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Die erste konstituierende Sitzung des Ge-
meinderats fand am 27. August 2024 im 
Sitzungssaal des Rathauses statt. Bürger-
meister Zenker begrüßte die anwesenden 
Gemeinderäte, darunter sieben neue Ge-
meinderäte.
Die Vorsitzende des Wahlausschusses Frau 
Freytag berichtete über die Gemeinde-
ratswahl am  9. Juni 2024. 

Mit dem Wahlprüfungsbescheid vom:
15. Juli 2024 wurde die Gemeinderatswahl 
durch das Landratsamt Meißen für gültig 
erklärt. Im Anschluss stellte der Gemein-
derat fest, dass keine Hinderungsgründe 
nach § 32 Sächsische Gemeindeordnung 
für die Gemeinderatmandatsübernahme 
vorliegen. Die Gemeinderäte wurden 
verpflichtet und gelobten, dass sie ihre 

Kraft dem Wohle der Gemeinde Wein-
böhla und seiner Einwohner widmen, 
zum Nutzen wirken, Schaden abwenden, 
Verfassung, Recht und Gesetzlichkeit 
wahren und verteidigen, ihre Pflichten 
gewissenhaft erfüllen und Gerechtigkeit 
gegenüber jedermann üben werden.

Erste konstituierende Sitzung des Gemeinderates

Unser neu gewählter Gemeinderat zur konstituierenden Sitzung am 27. August 2024

Bürgermeister Herr Zenker fand zur Kon- 
stituierung folgende Worte:
 
Die Amtszeit des bisherigen Gemeindera-
tes ist zu Ende, das neu gewählte Gremium 
nimmt mit dieser konstituierenden Sitzung 
seine Arbeit für die nächsten fünf Jahre 
auf. Diese neue Amtszeit des Gemeindera-
tes möchte ich auch mit einer kurzen Rück-
schau beginnen:

Im 35. Jahr nach der politischen Wende 
dürfen wir heute die konstituierende Sit-

zung des nunmehr bereits 8. Weinböhlaer 
Gemeinderates nach der Wiedervereini-
gung gemeinsam haben. 

Diese bereits 35 Jahre zurückliegende 
Wende waren und sind, meine sehr ver- 
ehrten Damen und Herren, die Voraus- 
setzung dafür, dass auch in Weinböhla 
eben bereits zum 8. Mal ein frei gewählter 
Gemeinderat zusammentreten kann.

Wie auch bereits 2019 ist 11 Gemeinde-
räten des bisherigen Gemeinderats wie-

der der Sprung in das höchste Gremium 
der Gemeinde gelungen. Dies ist für die 
betreffenden Gemeinderäte gewiss auch 
ein Beweis für die erfolgreiche Arbeit des 
bisherigen Gremiums, zugleich aber auch 
der Auftrag für eine weiterhin gute Zusam-
menarbeit innerhalb des neuen Gremiums 
und mit der Verwaltung zum Wohl der Bür-
ger Weinböhlas. 

7 Mitglieder des Gemeinderates wurden 
neu in den Gemeinderat gewählt. 
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Den 11 wieder und den 7 neu gewählten Mit-
gliedern des Gemeinderats gelten meine 
herzlichsten Glückwünsche. Mögen Sie bei 
all Ihren Debatten und Beschlüssen stets 
das Wohl der Gemeinde Weinböhla und 
seiner Bürger im Auge behalten. 

Gemeinderat zu sein, meine sehr verehr-
ten Damen und Herren, ist ein öffentliches 
Mandat – dies bedeutet auch eine große 
persönliche Verantwortung und Heraus-
forderung, die erheblichen Einsatz und 
Motivation erfordert. 

Gemeinderatstätigkeit kann zuweilen re-
gelrecht aufreibend sein, da machen wir 
uns nichts vor. 

Wie bei jedem politischen Mandat gilt au-
ßerdem: Man kann es niemals allen recht 
machen und braucht entsprechend auch 
mal ein „dickes Fell“, wenn man Wider-
spruch gegenüber der eigenen Meinung 
und Entscheidung hinnehmen muss. Und 
doch ist es auch eine Aufgabe, die einem 
etwas zurückgibt. Wenn Entscheidungen 
zu einem guten Abschluss kommen, wenn 
man erkennt, dass man in seiner Gemein-
de etwas Maßgebliches und nachhaltig 
Wertvolles bewegen kann, dann ist das ein 
ganz besonderer Wert, der einen persön-
lich befriedigen kann. 

Ich habe bisher stets mit Gemeinderäten 
zusammenarbeiten dürfen, die engagiert 
die Themen Weinböhlas angehen, wach 
sind und kritisch, aber dennoch in der Sa-
che fair und konstruktiv. 

Dafür bin ich dankbar, das weiß ich außer-
ordentlich zu schätzen! 

Es waren in der nunmehr zurückliegenden 
Wahlperiode des Gemeinderates richtungs-
weisende Entscheidungen, die für unsere 
Gemeinde zu treffen waren. Auszugsweise 
denke ich da z. B. an:

	■ die Schaffung einer Fahrraderlebniswelt, 
des VELOCIUM‘s in unserer ehemaligen 
Tenne am Kirchplatz 5

	■ die Sicherung einer Versorgung im 
Oberdorf, die für eine Gleichwertigkeit 
der Lebensverhältnisse in unserem Ort 
so bedeutsam ist

	■ die Sicherung der Straßenbahn bis 2040

	■ oder an die Errichtung eines Gymna-
siums in Weinböhla, für das wir bereits 

den Spatenstich für das ordentliche, 
massiv errichtete Schulgebäude erle-
ben durften. 

Viele weitere bedeutsame Entscheidungen 
wären noch zu nennen.

Aber wichtige und zukunftsträchtige Auf- 
gaben werden natürlich auch für die kom-
mende Periode des Gemeinderates anstehen. 
Die Sicherung unseres Prädikats „Staatlich 
anerkannter Erholungsort“ durch die Schaf-
fung hinreichender Bettenkapazitäten und 
die Ausdifferenzierung unseres Tourismus-
angebots sind lediglich zwei Stichpunkte, 
die ent-sprechende Entscheidungen erfordern 
werden.

Insgesamt wird es auch künftig die schwie- 
rige Aufgabe des Gemeinderates sein, den 
politischen Willen in die richtige Form zu 
bringen, gegenläufige Interessen auszu-
gleichen und die Entwicklung unserer 
Gemeinde voranzubringen. Die heute be-
ginnende neue Amtsperiode stellt daher 
keinen isolierten Abschnitt und keinen 
völligen Neubeginn dar. Die Entwicklung 
unserer Gemeinde verlangt nämlich Kon-
tinuität, auf der anderen Seite, aber auch 
Öffnung für neue Gedanken und Ideen, 
die verantwortungsvoll in die bisherigen 
Zielsetzungen und die rechtlichen und 
finanziellen Rahmenbedingungen einge-
ordnet werden müssen. 

Denn der Gemeinderat wird auch weiterhin 
kein „eigenmächtig“ agierendes Gremium 
sein, sondern bleibt auch künftig Teil der 
Gemeindeverwaltung. Insofern ist die Tätig-
keit als Gemeinderat sowohl ein Ehrenamt 
als auch ein Amt – ja, eben ein öffentlich-
rechtliches Mandat. 

Diesen, von Ihnen allen, soeben im Gelöbnis 
bezeugten Handlungsrahmen von Recht 
und Ordnung, gilt es auch weiterhin für 
Weinböhla gemeinsam fruchtbar zu machen.
In diesem Sinne freue ich mich auf ein gutes 
und erfolgreiches Miteinander zum Wohle 
der Menschen in unserem Weinböhla.

Anschließend wurde im Tagesordnungspunkt 
5 die 3. Änderungssatzung der Hauptsatzung 
der Gemeinde Weinböhla beschlossen. 
Diese ist auf Seite 3 dieser Ausgabe des 
Amtsblattes abgedruckt.

Im Anschluss beschloss der Gemeinderat, 
die beschließenden Ausschüsse nach dem 
Höchstzahlverfahren nach Saint-Laguë zu 
besetzen. Unter Anfragen und Information 

wurden die Fragen der Gemeinderäte 
beantwortet. Es wurde u. a. die Beseitigung 
des Schadens der Nassauhalle, die Container 
der Oberschule und der Glasfaserausbau 
thematisiert.

In der nächsten Sitzung des Gemeinderates 
am 30. September 2024 werden u. a. die 
Bestellung der stimmberechtigten Mit- 
glieder und der Stellvertreter der Ausschüs- 
se, die Bestellung des 1. und 2. Stellver- 
treter des Bürgermeisters, die Besetzung 
des Zweckverbandsgremium – Wasserver- 
band Brockwitz-Rödern (Vertreter in der 
Verbandsversammlung sowie dessen Stell- 
vertreter) und des Zweckverbandsgremium 
Abwasserzweckverband „Gemeinschaftsklär-
anlage Meißen“ (Vertreter in der Verbands-
versammlung sowie dessen Stellvertreter) 
sowie die Besetzung des Verwaltungsrates 
der Zentralgasthof Weinböhla GmbH be-
raten.

Alle Protokolle der Sitzungen des Ge-
meinderates und seiner Ausschüsse 
sind auf der Homepage der Gemeinde 
Weinböhla im Bürgerinformationssys- 
tem einsehbar. 

www.weinboehla.de → Rathaus → 
Bürgerinformationssystem

Link:
 
www.ratsinfo-weinboehla.zv-kisa.de/ 
weinboehlasessionnet_app/
buergerinfo/si0040.asp

Des Weiteren werden die Protokolle in 
den Bekanntmachungstafeln am Rat- 
haus ausgehangen.
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Stellenausschreibung

Die Gemeinde Weinböhla ist ein Staatlich anerkannter Erholungsort (ca. 10.500 Einwohner), die an das Ballungsgebiet 
Dresden/Radebeul/Coswig angrenzt. Sie bietet naturnahes Wohnen sowie attraktive Lebensqualität für Jung und Alt.
 
Die Gemeindeverwaltung Weinböhla sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen:
 

Mitarbeiter (m/w/d) 
für den gemeindlichen Vollzugsdienst/Ordnungsamt

in Teilzeit (75 %) befristet als Elternzeitvertretung 
(Bewerbungsfrist 1. Oktober 2024)

 
Die vollständigen Ausschreibungsinhalte, insbesondere Angaben zu den Aufgabenschwerpunkten, den Voraussetzungen, 
zum Anforderungsprofil und den notwendigen Unterlagen finden Sie im Internet unter:
 
www.weinboehla.de/de/stellenausschreibungen.html
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!
Bitte bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres frühestmöglichen 
Eintrittstermins vorzugweise per E-Mail bei der:

Gemeindeverwaltung Weinböhla, Rathausplatz 2, 01689 Weinböhla, 
E-Mail: personal@weinboehla.de
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Danke
Liebe Wahlhelferinnen und Wahlhelfer!

Die Landtagswahl am 1. September 2024 erforderte neben 
dem Einsatz der Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung auch 
das ehrenamtliche Engagement vieler freiwilliger Helfer aus 
den Reihen der Bevölkerung Weinböhlas. 
Die ehrenamtlichen Wahlhelfer haben am Wahltag ihre Zeit 
und ihre Kraft zur Verfügung gestellt, um in den 6 Wahlbe-
zirken und dem Briefwahlbezirk der Gemeinde Weinböhla 
einen ordnungsgemäßen Urnengang zu ermöglichen.

Ohne Ihre uneigennützige und verantwortungsvolle Mithilfe 
wäre ein reibungsloser Wahlablauf nicht möglich gewesen. 
Ich bedanke mich bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhel-
fern für Ihren persönlichen Einsatz ganz herzlich. 
Vielen Dank!

Ihr Bürgermeister
Siegfried Zenker

Schiedsstelle
Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet jeden 1. Dienstag 
im Monat von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Zimmer 7 im Rat-
haus, Rathausplatz 2, statt.

Sprechstunde (1. Dienstag im Monat): 
1. Oktober 2024, 5. November 2024 und 3. Dezember 2024

Die Schiedsstelle kann in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten 
über vermögensrechtliche Ansprüche 
(das sind z. B. Nachbar- und Mietstreitigkeiten und über 
nicht vermögensrechtliche Ansprüche wegen Verletzung der 
persönlichen Ehre z. B. Ansprüche wegen einer Beleidigung, 
auf Widerruf unwahrer Erklärungen oder auf Unterlassung 
künftiger Handlungen) angerufen werden.

Information der Bibliothek, des Rathauses 
und des Eigenbetriebes WAW
 
Schließung Bibliothek:    

	■  vom 30. September 2024 bis 4. Oktober 2024
	■  am Freitag, den 1. November 2024

Schließung Rathaus und der Eigenbetrieb WAW:
   

	■  am Freitag, den 4. Oktober 2024
	■  am Freitag, den 1. November 2024

Information über bevorstehende 
Bauarbeiten „Spielplatz Am Birkenhain“
Die Gemeinde Weinböhla 
führt die Spielplatzoffensive 
weiter und beabsichtigt 
die Attraktivität des Spiel-
platzes „Am Birkenhain“ 
auch weiterhin zu verbes-
sern.
 
Beginn der vorbereitenden 
Arbeiten: ab 39./40. KW
Es ist anvisiert, die Bau-
maßnahmen bis Ende 45. 
KW fertigzustellen.
 
Geplant ist eine grundhafte Erneuerung des Spielplatzes mit 
Spiel- & Sportgeräten für Groß & Klein. Neue Attraktionen wie 
eine 3-Turmanlage mit Hangelstrecke, Balance-Gurtsteg und 
Schaukelkombinationen werden den Spielplatz „Am Birkenhain“ 
aufwerten. Auch der Kleinkindbereich wird mit neuen Gerä-
ten seine Besucher zum Spielen und Entdecken einladen. Der 
Charme eines erfrischend grünen und schattigen Spielplatzes, 
wo man gern mit der der ganzen Familie verweilt, bleibt erhalten.
 
Der Spielplatz „Am Birkenhain“ bleibt während der gesamten 
Bauarbeiten gesperrt.

Wir freuen uns bereits auf den aufgewerteten Spielplatz.

Informationsveranstaltung der 
unteren Denkmalschutzbehörde

Die untere Denkmalschutzbehörde wird am 25. Oktober 2024, 
um 16.00 Uhr, im Steingut Burkhardswalde (Zur Baeyerhöhe 35 
in 01665 Klipphausen) eine Informationsveranstaltung zu ihrer 
Arbeit und den Möglichkeiten des Zusammenwirkens mit den 
Bürgern durchführen. Alle Interessierten sind dazu herzlich ein-
geladen. Bei dieser Gelegenheit wird Herr Rolf Schmalfuß einen 
Vortrag über Wegesäulen als Kulturdenkmale halten. Gegen 
18.00 Uhr soll die Veranstaltung mit Gesprächen ausklingen. Die 
Veranstaltung soll Einblicke in die Arbeit der Denkmalschutz-
behörde geben und dem gegenseitigen Kennenlernen und der 
Diskussion dienen. Wer Interesse für Ortsgeschichte, Heimat-
schutz, historische Bauten, Anlagen oder sonstige Zeugnisse der 
Vergangenheit hat, könnte mit seinem Wissen und Kenntnissen 
eine große Hilfe für die Arbeit der Denkmalbehörden sein. Bei 
Interesse an einer vertieften Zusammenarbeit können Bürge-
rinnen und Bürger auch zu ehrenamtlichen Beauftragten für 
Denkmalpflege berufen werden.

Wir bitten um vorherige Anmeldung einer Teilnahme. Anmel-
dungen, aber auch Anregungen und Hinweise, nimmt die untere 
Denkmalschutzbehörde gern unter: kreisbauamt@kreis-meissen.de 
oder telefonisch unter 03521 7252562 entgegen, unabhängig 
davon, ob bereits eine ehrenamtliche Tätigkeit in dem Bereich 
besteht oder nicht.

Untere Denkmalschutzbehörde
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Willkommen im 
Eigenbetrieb WAW

Der Eigenbetrieb WAW freut sich seit  
1. September 2024 über einen neuen 
technischen Mitarbeiter. Herr Daniel Zwaar 
unterstützt insbesondere den Bereich 
Wasserversorgung in Weinböhla. Er be-
treut das TW-Netz in Weinböhla inkl. der 
technischen TW-Anlagen und steht den 
Bürgern als technischer Ansprechpartner 
für Themen der öffentlichen TW-Versor-
gung zur Verfügung. Wir wünschen Herrn 
Zwaar viel Freude, Erfolg und Schaffens-
kraft für die neuen Aufgaben. 

Kultusminister Piwarz 
bei Spatenstich für den 
Schulneubau des Freie 
Gymnasiums der Rahn 
Education in Weinböhla 
am 28. August 2024
 

Am 28. August 2024, um 10 Uhr, fand am 
Freien Gymnasium der Rahn Education 
in Weinböhla ein feierlicher Spatenstich 
im Beisein von Kultusminister Christian 
Piwarz (CDU) statt. Für den Schulneubau 
wurden vier Millionen Euro Fördermittel 
über das Programm Schulische Infrastruk-
tur (FöriSIF) der Sächsischen Aufbaubank 
bewilligt. Das Freie Gymnasium der Rahn 
Education bereichert aktuell die Schul-

landschaft mit einer flexiblen und attrak-
tiven Systembauweise mit modern und 
digital ausgestatten Klassenräumen. Die 
Bildungseinrichtung bietet einen sprachli-
chen und sportlichen Schwerpunkt sowie 
Astronomie ab der 10. Klasse als Konzept-
fach und einen eigenen Schulweinberg 
als „lebendiges Klassenzimmer“. Kultus-
minister Christian Piwarz und Landrat Ralf 
Hänsel richteten jeweils ein Grußwort an 
die Gäste, zudem begleiteten Reden des 
Campusleiters Leipzig der Rahn Education 
sowie der Schülervertreterin des Freien 
Gymnasiums der Rahn Education Wein-
böhla, Maria Günther, die Feierlichkeit. 
Durch das Programm führte Schulleiter 
Florian Foltin.

Das Freie Gymnasium der Rahn Educa-
tion in Weinböhla bietet einen sprachli-
chen und sportlichen Schwerpunkt sowie 
Astronomie ab der 10. Klasse als Kon-
zeptfach, welches durch den Bau einer 
eigenen Sternwarte auf dem Dach des 
zukünftigen Schulgebäudes bestmöglich 
umgesetzt werden kann. Der Schulträger 
plant die Unterrichtsaufnahme im neuen 
Schulgebäude verbindlich im Schuljahr 
2025/26.

Wichtige Säulen des Freien Gymnasiums 
sind die Bereiche Digitalität und Digitales 
Lernen. Alle Schulräume verfügen über 
digitale Tafeln und Eltern können sich 
über das digitale Klassenbuch informie-
ren. In den iPad-Klassen wird mit digitaler 
Lernsoftware sowie eBooks gearbeitet. 
Seit dem Mai 2024 befindet sich auf dem 
Schulgelände ein Weinberg mit 99 Wein-
reben der Rebsorte Solaris. Der Weinberg 
fungiert dabei für die Schülerinnen und 
Schüler als „lebendiges Klassenzimmer“, 
da hier theoretisches Wissen mit prak-
tischen Tätigkeiten verknüpft wird, was 
wiederum ein tieferes Verständnis für 
Nachhaltigkeit und Umweltschutz för-
dert. Es werden Bildungsinhalte aus den 
Bereichen Biologie, Chemie und Umwelt-
schutz praxisnah vermittelt und eine enge 
Zusammenarbeit und Austausch mit loka-
len Weinbaubetrieben ermöglicht. Die 
eigene Zweigstelle der Musik- und Kunst-
schule „Clara Schumann“ in Weinböhla 
fördert mit qualifizierten Lehrkräften und 
einer breiten Auswahl an Instrumenten 
die musikalische Kreativität und Leiden-
schaft aller Musikschüler.
 
Pressekontakt: Birgit Lindermayr, 
E-Mail: presse@rahn.education, 
Telefon: 0341/3939-2096

 

Die Jubilare des
Monats September 2024

 werden auf das Herzlichste
von Herrn Bürgermeister Zenker

beglückwünscht

zum 99. Geburtstag
Herr Werner Goldammer

 
zum 98. Geburtstag

Frau Elfriede Huste
Frau Margarethe Wolf

 
​​zum 96. Geburtstag

Frau Christa Siegemund
 
​​zum 90. Geburtstag

Frau Gertraude Kühn
Frau Anna Hoffmann
Herr Günter Silbermann
Frau Brigitte Nicklisch

 
zum 85. Geburtstag

Herr Vakhtang Mikeladze
Herr Klaus Mädler
Frau Doris Wetzig
Frau Siegrid Sachse
Frau Irene Voll
Frau Gisela Baier

 
zum 80. Geburtstag

Herr Dieter Möschler
Herr Hans-Dieter Dahm
Herr Volker Rudolph
Frau Brigitte Stephan
Herr Eberhard Geißler
Frau Heidemarie Schmidt
Frau Brigitte Sachse
Herr Gerd Kretzschmar
Herr Karl-Heinz Berndt
Frau Evelin Schlapp
Frau Sieglinde Mensch
Frau Karin Waldek

 
zum 75. Geburtstag

Herr Joachim Förster
Herr Peter Kubasch
Herr Wolfgang Melcher
Frau Renate Kahlert
Herr Rudolf Röder
Frau Christa Matthaeus

zum 70. Geburtstag​​​
Frau Ingrid Ußner
Frau Steffi Wiedemann
Herr Joachim Glatthaar
Frau Brigitte Lipeck
Herr Hans-Peter Hemming
Frau Ilona Kummert
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Diakoniesonntag  
in Weinböhla:  
Großes Sommerfest 
für die ganze Familie

 

Am 25. August 2024 fand das diesjährige 
Begegnungsfest zum Diakoniesonntag in 
Weinböhla statt. 

Über 300 Mitarbeitende, Kinder und Eltern 
des Evangelischen Kinderhauses „Gaben-
reich“ sowie Mitglieder der Kirchgemein-
de kamen zusammen, um sich bei einem 
zentralen Gottesdienst und einem Kultur-
nachmittag auszutauschen.

Die Bänke in der St. Martinskirche wa-
ren gut gefüllt. Neben der Predigt durch 
Superintendent Andreas Beuchel wurden 
im Rahmen des Gottesdienstes alle neu-
en Mitarbeitenden im Diakonischen Werk 
Meißen begrüßt und das Kronenkreuz an 
Kristina Heine für ihr langjähriges Engage-
ment verliehen.
 
Für Unterhaltung sorgte anschließend die 
Band „Sedony“, welche die größten Hits 
der 1960-er bis 2000-er im Gepäck hatte. 
In der „Klanghütte“ konnten Kinder Mu-
sikinstrumente aus aller Welt ausprobie-
ren und zum Teil selbst nachbauen. Am 
Stand der „Sozialstation Weinböhla“ lie-
ßen sich Kuscheltiere verarzten und ein-
fache Pflegetechniken erlernen. Abschlie-
ßend gab es ein Handpuppenspiel von 
„Theater Glöckchen“, das die Geschichte 
des „übermütigen Entchens“ erzählte und 
damit bei Groß und Klein für Begeisterung 
sorgte.
 
„Mir bedeutet der Diakoniesonntag aus 
dem Grunde viel“, sagt Geschäftsfüh-
rer Frank Radke, „weil wir unseren Mit-
arbeitenden und ihren Familien einen 

gemütlichen Nachmittag bieten, um so 
ins Gespräch zu kommen. Viele von uns 
arbeiten in Einrichtungen, die im ganzen 
Landkreis verteilt sind. So haben wir die 
Möglichkeit, uns auszutauschen und wei-
ter zu vernetzen.

Bedanken möchte ich mich an dieser Stel-
le bei der Kirchgemeinde in Weinböhla 
für ihre Gastfreundschaft und Unterstüt-
zung.“
 
Der nächste Diakoniesonntag findet vo-
raussichtlich am 14. September 2025 in 
der Gemeinde Reinsberg statt.

„Stift Wilhelma“  
im Sommerglück
Anfang August konnten wir endlich nach 
langer Bauphase unser erstes großes Fest 
in diesem Jahr im Hof feiern. 

So spät hatten wir unser Sommerfest 
auch noch nie. Wir mussten jedoch ab-
warten bis auch der letzte Baucontainer 
vom Hof rollte. Bereits am Morgen wurde 

FFeerriieenniinnffoorrmmaattiioonn::   Bitte die Teilnehmergebühr tagaktuell und möglichst passend bezahlen. Bei Ausflügen ist Treff und Ende jeweils im KIZ-Treff Weinböhla. 
Bei Vorlegen einer gültigen Fahrkarte verringert sich die Teilnehmergebühr um 1,50 Euro. An allen Tagen gilt Selbstverpflegung. Taschengeld ist  
angebracht. Die Anmeldung bitte über den Elternbogen (vgl. Internet: kiz-coswig.de/ Button KIZ-Treff) für alle Ferientage ausfüllen und per Zettel 
oder per Mail kiz-treff@gmx.net mindestens 3 Tage vorher einreichen. Für Ausflüge müssen insgesamt mind. 4 Kinder angemeldet sein.  
Bei der Anwesenheit von nur 3 Kindern behält sich der KIZ-Treff vor, bereits 13.00 Uhr zu schließen. 

MMoonnttaagg  DDiieennssttaagg  MMiittttwwoocchh  DDoonnnneerrssttaagg  FFrreeiittaagg  SSaammssttaagg  SSoonnnnttaagg  

0011..1100..2244  0022..1100..2244  0033..1100..2244  0044..1100..2244  0055..1100..2244  0066..1100..2244  

(Tag der offene Tür  
in der Oberschule) 

12.00 – 15.00 Uhr 
Offenes Angebot 

12.00 – 16.30  Uhr 
OOffffeenneess  AAnnggeebboott  

&&  
FFrraannzzöössiisscchh    

ssppiieelleenndd  eerrlleerrnneenn  
&&  

SScchhaacchh  mmiitt  HHrr..  MMaarrttiinn  

KKIIZZ  bblleeiibbtt  ggeesscchhlloosssseenn  
((FFeeiieerrttaagg))  

Schulfreier Tag 
 an der Oberschule 

10.00 – 12.00 Uhr 
OOffffeenneess  AAnnggeebboott    
(Tütendrachen 

basteln) 12.00 – 15.00 
Uhr DDrraacchheennsstteeiiggeenn    

iinn  ddeerr  NNaassssaauu  

77..  OOkkttoobbeerr  2244  ––  1100..  OOkkttoobbeerr  2244  //  1100..0000  ––  1155..0000  UUhhrr  GGrraaffffiittiiaannggeebboott  mmiitt  CCaarrsstteenn    kkoommpplleettttee  TTeeiillnnaahhmmee  eerrwwüünnsscchhtt,,  TTeeiillnnaahhmmee  aabb  KKll..  77,,  AAnnmmeelldduunngg  bbiiss  2266..  SSeepptteemmbbeerr  2244  

0077..1100..2244  0088..1100..2244  0099..1100..2244  1100..1100..2244  1111..1100..2244  1122..1100..2244  1133..1100..2244  

EEllkkee  FFrreeiittääggeerr  
iinn  ffrreeiieerr  

TTrrääggeerrsscchhaafftt  
ddeess  CCoosswwiiggeerr  

KKiinnddeerrzzeennttrruumm  
ee..VV..

10.00 – 12.00 Uhr 
OOffffeenneess  AAnnggeebboott    

12.00 – 15.00 Uhr NNäähhkkuurrss  
mmiitt  ddeerr  MMaasscchhiinnee  (TN-

Betrag: 1 Euro) 

10.00 – 12.00 Uhr 
OOffffeenneess  AAnnggeebboott    

12.00 – 15.00 Uhr 
AArrbbeeiitteenn  mmiitt  HHoollzz 

(TN-Betrag: 1 Euro) 

09.00 – 15.30 Uhr 
KKlleeiinneerr  TTiieerrppaarrkk    

ggaannzz  ggrrooßß  
Ausflug nach Riesa 
(TN-Betrag: 8 Euro) 

+  
FFrreeiizzeeiitt    

10.00 – 14.00 Uhr 
KKoocchhdduueellll  

= Mittagessen 
 (TN-Betrag: 3 Euro) 

14.00 – 15.00 Uhr 
OOffffeenneess  AAnnggeebboott  

10.00 – 12.00 Uhr 
OOffffeenneess  AAnnggeebboott    

12.00 – 15.00 Uhr 
AAmmeerriiccaann  FFoooottbbaallll   

(TN-Betrag: 1 Euro) 

1144..1100..2244  1155..1100..2244  1166..1100..2244  1177..1100..2244  1188..1100..2244  1199..1100..2244  2200..1100..2244  

KKIIZZ--TTrreeffff  
KKiirrcchhppllaattzz  55  

0011668899  
WWeeiinnbbööhhllaa  

TTeell::  
003355224433  4466448888  

wwwwww..  
kkiizz--ttrreeffff@@ggmmxx..nneett  

10.00 – 12.00 Uhr 
OOffffeenneess  AAnnggeebboott  

12.00 – 15.00 Uhr NNäähhkkuurrss  
mmiitt  ddeerr  MMaasscchhiinnee  (TN-

Betrag: 1 Euro) 

09.30 – 15.00 Uhr 
SSttaaddtteerrkkuunndduunngg  MMeeiißßeenn  

mmiitt    AAuuffssttiieegg  aauuff  ddiiee  
FFrraauueennkkiirrcchhee  

+ 
FFrreeiizzeeiitt  uu  MMggllkk..  MMcc..  DD 

(TN-Betrag: 5 Euro) 

10.00 – 12.00 Uhr 
OOffffeenneess  AAnnggeebboott    

12.00 – 15.00 Uhr 
SSttoopp  MMoottiioonn  FFiillmm  

ddrreehheenn  

09.45 – 16.00 Uhr 
WWeelllleennssppiieell  iinn  MMeeiißßeenn  
(TN-Betrag: 10 Euro) 

10.00 – 12.00 Uhr 
OOffffeenneess  AAnnggeebboott  

12.00 – 15.00 Uhr 
VVoorrffrreeuuddee  aauuff  HHaalllloowweeeenn  ==  

SScchhnniippsseelljjaaggdd  
 (TN-Betrag: 1 Euro) 

2211..1100..2244  2222..1100..2244  2233..1100..2244  2244..1100..2244  2255..1100..2244  2266..1100..2244  2277..1100..2244  

12.00 – 16.30 Uhr 
OOffffeenneess  AAnnggeebboott    ++  
14.00 – 15.30 Uhr 
TTiisscchhtteennnniissttuurrnniieerr  

12.00 – 16.30 Uhr 
OOffffeenneess  AAnnggeebboott    

++  
WWiizzaarrdd  

12.00 – 16.30  Uhr 
OOffffeenneess  AAnnggeebboott  

&&  
FFrraannzzöössiisscchh    

ssppiieelleenndd  eerrlleerrnneenn  
&&  

SScchhaacchh  mmiitt  HHrr..  MMaarrttiinn  

12.00 – 16.30 Uhr 
OOffffeenneess  AAnnggeebboott    

++  
RRaasseennddee  RRoollllee  

12.00 – 16.30 Uhr 
OOffffeenneess  AAnnggeebboott    

++  
KKrreeaattiivvaannggeebboott  HHaalllloowweeeenn  

2288..1100..2244  ––  0055..1111..2244  KKIIZZ  bblleeiibbtt  ggeesscchhlloosssseenn  
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mit dem Aufbau der Haustechnik begon-
nen. Auch die hauseigene Küche richtete 
Salate an und legte Steaks ein. Pünktlich 
zum Kaffeetrinken ging es los und es be-
gann wieder traditionell mit der Eisklingel, 
die durch Herrn Weidmann vom Eiscafé 
Weinböhla geschwungen wurde. 

Unser Pfarrer Günzel, ganz neu im Amt, 
hielt im Anschluss eine Andacht und Mu-
siker Herr Holtzhauer heizte uns dann mit 
toller Musik bei kühlen Getränken so rich-
tig ein. Es wurde ausgiebig geschunkelt, 
getanzt und sogar eine lange Polonaise 
bildete sich über den ganzen Hof. Herzlich 
gelacht wurde bei der Show „Herzblatt“, 
die noch ganz kurzfristig, dafür aber mit 
viel Charme von den Kollegen der sozia-
len Betreuung einstudiert und aufgeführt 
wurde.

Der krönende Abschluss war dann das 
Grillen zum Abendessen unter freiem 
Himmel!

Ein gelungenes Revival!
 

K. Wehle, Soziale Betreuung

60 Jahre aktive  
Mitgliedschaft  
in der Chorgemeinschaft  
Coswig/Weinböhla e. V.​​​​​​

Uta Kunze, stellvertretende Vorstands-
vorsitzende unseres Chores, wurde für 
60 Jahre aktive Mitgliedschaft geehrt und 
hat damit Chorgeschichte geschrieben.
 
Ihre Eltern waren früher im Weinböhlaer 
Chor sehr aktiv, die Geselligkeit auch nach 
den Proben hatte einen großen Stellen-
wert. So wuchs Uta mit dem Chor auf, war 
als 2-Jährige 1952 schon beim Pfingstsin-
gen auf dem Oberauer Gellertberg dabei. 
Als 14-Jährige wurde sie von ihrem Musik-
lehrer, dem damaligen Chorleiter Jochen 

Sommerer, angesprochen und trat in den 
Chor ein. Sei dieser Zeit liebt sie das ge-
meinschaftliche Singen, „... es ist gut für 
die Seele ...“ und das freundschaftliche 
Miteinander, die Geselligkeit und den Zu-
sammenhalt.

Bis heute ist sie aktiv im Vorstand, küm-
mert sich mit Humor und Augenmaß um 
die Belange des Chores, moderiert Kon-
zerte und Auftritte mit Engagement und 
Herzblut.
 
Wir sagen ihr hiermit DANKE, wünschen ihr 
Gesundheit und Wohlergehen und freu-
en uns auf weitere gemeinsame Jahre! 

 
Anke Herzog, 

Chorgemeinschaft Coswig/Weinböhla e. V.
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Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde 
Weinböhla im Kirchspiel Coswig-
Weinböhla-Niederau

Sonntag, 29. September – 10.00 Uhr
Familiengottesdienst
zum Erntedankfest mit Taufe 
und Kirchenchor

Sonntag, 6. Oktober – 10.00 Uhr
Gottesdienst
Sonntag, 13. Oktober – 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 20. Oktober – 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Sonntag, 27. Oktober – 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Donnerstag, 31. Oktober – 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Reformationstag
in Gröbernmit KiGo, Chor 
und Posaunenchor

Regelmäßige Termine im Lutherhaus
Männerkreis
Do., 10. Oktober – 19.00 Uhr
Diskussionsabend mit Prof. Dr. Ulf Lied-
ke, Thema: „Gottebenbildlichkeit und die 
Menschenwürde des Grundgesetzes“

Seniorenkreis
Fr., 11. Oktober  – 14.00 Uhr
mit Pfr. Reißmann

Frauentreff
Mi., 16. Oktober –  19.00 Uhr
Abend mit Peggy Rühle von der Frauen- 
arbeit der Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsens

Aktuelles
Abendandacht für den Frieden
Zur nächsten „Abendandacht für den 
Frieden“ laden wir am Mittwoch, dem  
2. Oktober, um 18.00 Uhr in die St. Mar-
tinskirche ein. 

Sie sind herzlich willkommen! 
Das Andachtsteam

Kanzlei geschlossen
Die Kanzlei bleibt vom 14. Oktober bis  
18. Oktober 2024 geschlossen.

Kirchenmusik
Freitag, 27. September 2024 – 19.30 Uhr 
Alte Kirche Coswig

Festkonzert zum 400-jährigen
Orgeljubiläum
Friedrich Sacher spielt frühbarocke Orgel-
werke und Improvisationen.
Eintritt: 15,00 €/ermäßigt 10,00 €
Karten in der Buchhandlung E. Tharandt 
in Coswig, im Pfarramt Coswig sowie an 
der Abendkasse erhältlich.

Donnerstag, 3. Oktober 2024 – 19.00 Uhr, 
Lutherhaus Weinböhla (Hauptstraße 3)
„ZWISCHEN den WELTEN“
mit dem Künstlerduo Sago (Isabel Katha-
rina Sandig und Ralf Gottesleben) aus Dä-
nemark
Eintritt: Spende an das Künstlerduo Sago/ 
Projekt Taskland Gamle Kro, DK

Donnerstag, 31. Oktober 2024 – 17.00 Uhr 
Kirche Brockwitz
„Eine feste Burg ist unser Gott“
Festkonzert zum Reformationstag

Programm:
Friedrich Sacher (*1992) – Reformations-
oratorium Op. 14 Alexander Glasunow 
(1865 – 1936) – Thema & Variationen für 
Orchester Op. 97

Mitwirkende:
Kantorei Coswig; Linda Ahlers (Sopran); 
Jasmin Désirée Schaff (Alt);
Florian Neubauer (Tenor); Willy Wagner 
(Bass); Robin Gaede (Orgel)
Ein Projektorchester unter der Leitung 
von Friedrich Sacher.

wEintritt 15,00€/ermäßigt 10,00€
Karten im Vorverkauf in der Buchhand-
lung E. Tharandt in Coswig sowie an der 
Abendkasse erhältlich.

Ev.-Luth.
St. Martinskirche
Weinböhla

Kirchennachrichten

Impressum

Herausgeber: 
Gemeinde Weinböhla, Rathausplatz 2, 
01689 Weinböhla
Verantwortlich für den amtlichen 
Teil: Bürgermeister Siegfried Zenker
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E-Mail: amtsblatt@weinboehla.de
Telefon: 035243 / 34348
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Anzeigenannahme: 
Satztechnik Meißen GmbH, Bernd Fied-
ler, Am Sand 1 c, 
01665 Nieschütz, Telefon 03525 / 718633, 
Fax 03525 / 718610

Verteilung: 
Jens Mohn Direktmarketing und Media- 
service, Bärensteiner Straße 16 – 18, 
01277 Dresden, Telefon 0172 / 5727558

Es besteht kein Rechtsanspruch  
auf Zustellung! 

Abonnement: 
per Postversand über Kinder universell 
Lesen-Schreiben-Basteln, 
Vertriebsgesellschaft mbH, 
Hauptstraße 21, 01689 Weiböhla, 
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Erscheinungstermine/Redaktionsschluss:
Nr. 10 am 28. Oktober 2024 
(Redaktionsschluss: 23. September 2024)
Nr. 11 am 25. November 2024 
(Redaktionsschluss: 28. Oktober 2024)

Donnerstag
10.00 – 12.00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchspiel
Coswig-Weinböhla-Niederau
Ravensburger Platz 6, 01640 Coswig

Tel.: 03523/75894
Fax: 03523/774417
E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-
niederau@evlks.de
Homepage: www.kirchspiel-cwn.de

Kontakt
Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde
im Ev.-Luth. Kirchspiel
Coswig-Weinböhla-Niederau
Kirchplatz 16, 01689 Weinböhla

Telefon: 035243/36250
Fax: 035243/36312
E-Mail:ksp.coswig-weinboehla-
niederau@evlks.de

Öffnungszeiten:
Dienstag
10.00 – 12.00 Uhr 15.00 – 18.00 Uhr
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mittwochsMITeinander

Am 
der monatliche Kultur-Nachmittag für Senioren im Zentralgasthof
wieder statt.  Ab 15 Uhr wird das Foyer zur Begegnungsstätte für
einen vergnügten 
Bäckereien. Um 16 Uhr wird wechselnde kulturelle Unterhaltung 
unterschiedlichster Art serviert.

Programm am 25.09.2024:
"Sicher Leben - sicher zu Hause" 

Präventionsvortrag der Polizei zum Thema Risiken im öffentlichen 
Raum, Risiken an der Wohnungstür, Gefahren und Risiken am 

Telefon sowie Gefahren im Internet.

Programm am 30.10.2024:
Musikalische Zeitreise mit Fräulein Clara

Inspiriert von den Melodien der Andrew Sisters der 40er Jahre, 
den mitreißenden Songs der 50er, bis hin zu den fiebernden 

Motown-Grooves reißt Clara ihre Zuschauer mit dem 
berührenden Gesang und katapultieren es zurück in die Zeit der 

Goldenen 20er bis hin zu der Zeit, in der z.B. der Minirock 
erfunden wurde und der Mensch das erste Mal zum Mond flog.

Kommen Sie mit auf eine musikalische Zeitreise durch die 
Jahrzehnte. Mitsingen und Tanzen erwünscht. 

 Voranmeldung ist erforderlich. | Anmeldung in der Tourist-
information Weinböhla oder telefonisch unter (035243) 5600-0

Ortsführungen 
Weinböhla 2024

Gästeführer

Weinböhla

Auch im Herbst 2024 bieten wir wieder verschiedene
Führungen an.

So. 13. 10. Ortsrundgang
Begleiten Sie eine zerti�zierte Gästeführerin im Rahmen dieser 

klassischen Ortsführung durch Weinböhlas Zentrum und 
erfahren Sie dabei allerlei Wissenswertes über die Entstehung 
und Entwicklung des staatlich anerkannten Erholungsortes.

Start: 14 Uhr am VELOCIUM (Kirchplatz 5) | Dauer: ca. 1,5 Stunden  

Sa. 1 9.10. Weinlehrschau
Vom „Wein“ im Ortsnamen inspiriert, führt Sie die Weinlehrschau 

an verschiedene P�anzstellen im Ort und bietet dabei mit 
verschiedenen Weinproben eine besonders genussvolle 

Möglichkeit, das schöne Weinböhla zu erkunden.
 Start: 14 Uhr am VELOCIUM (Kirchplatz 5) | Dauer: ca 3 Stunden

Voranmeldung ist erforderlich. Informationen und Karten in 
der Touristinformation Weinböhla - (035243) 5600-0.

Weitere Termine und Führungen unter www.weinboehla.de 

freitags.
WEIN 25.10.17 - 21 Uhr

WINZERHOF STEFFEN RÖßLER | Radebeul
Im Rahmen des beliebten Veranstaltungsformats freitags.WEIN  
haben wir am 25.10.24 den Winzerhof Ste�en Rößler zu Gast - mit 
dabei, seine genussvollen Weine aus dem Radebeuler Ortsteil 
Zitzschewig und der Lößnitz. Der Eintritt ist frei. 

freitags.MUSIK  | Michael Lindner 

27.10. Reportage VIETNAM

27.10. Reportage VIETNAM 21.10. Kabarett Academixer

KARTEN & INFO 0341 21787878   KUPFERGASSE 2 | 04109 LEIPZIG | INFO@ACADEMIXER.COM | ACADEMIXER.COM
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ANKE GEIßLER,HOLGER GÜTTERSBERGER
&FELIX CONSTANTIN VOIGTMUSIK JÖRG LEISTNER & CHRISTOPH SCHENKER 

REGIE MATTHIAS KITTER

21.10. Kabarett Academixer30.09. Gruppe MTS

TATJANA
MEISSNER

ICH
KOMME

ZWEIMAL

29.10. Der Traumzauberbaum

Karten-Tel.: 035243 5600-0
www.zentralgasthof.com

28.10. Tatjana Meissner

17.11. Christian Redl
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l

21.11. Fußball-Talk WM 1974

mittwochsMITeinander
Ka�ee, Kuchen und Kultur für Senioren

Am letzten Mittwoch im September �ndet wieder der monatliche 
Kultur-Nachmittag für Senioren im Zentralgasthof statt.  
Ab 15 Uhr wird der Zentralgasthof zur Begegnungsstätte für einen 
vergnügten Nachmittag mit Ka�ee, Kuchen und Kultur.

Programm am 25.09.2024:
„Sicher Leben – sicher zu Hause“ | Präventionsvortrag
Präventionsvortrag der Polizei zum Thema Risiken im ö�entlichen 

Raum, Risiken an der Wohnungstür, Gefahren und Risiken am 
Telefon sowie Gefahren im Internet.

Gute-Laune-Paket mit Ka�eegedeck: 10,00 € 
Voranmeldung ist erforderlich. | Anmeldung in der Tourist-

information Weinböhla oder telefonisch unter (035243) 5600-0

Ortsführungen
 Weinböhla 2024

Auch im Herbst 2024 werden in Weinböhla
wieder verschiendene Ortsführungen und eine geführte Wein- 
erlebnis-Fahrradtour angeboten. Im Rahmen der Touren wird 
Ihnen von den Gästeführern und Gästeführerinnen sehenswerte 
Plätze in und rund um den schönen Erholungsort Weinböhla 
gezeigt - dazu gibt es allerlei Wissenswertes und Anekdoten, die 
zum schmunzeln anregen.

Gästeführer

Weinböhla

Voranmeldung ist erforderlich. Informationen und Karten in 
der Touristinformation Weinböhla - (035243) 5600-0.

Weitere Termine und Führungen unter www.weinboehla.de

So. 15.09. VELOCIUM auf Tour
Die geführte Fahrrad-Erlebnistour im Herbst verläuft entlang 

von Sehenswürdigkeiten, Besenwirtschaften und Weingütern.
Start: 10 Uhr am VELOCIUM (Kirchplatz 5) | Dauer: ca. 4 - 5 Stunden 

So. 15.09. Weinböhlaer Geschichten um 1900
Eine interessante Kostümführung mit dem charmanten Frau

Simchen durch den historischen Ortskern Weinböhlas.
Start: 14 Uhr am VELOCIUM (Kirchplatz 5) | Dauer: ca. 2 Stunden  

So. 13.10. Ortsrundgang
Die klassische Führung durch Weinböhlas Zentrum, mit allerlei

Wissenswertes über die Entstehung und Entwicklung des Ortes.
Start: 14 Uhr am VELOCIUM (Kirchplatz 5) | Dauer: ca. 1,5 Stunden

Sa. 14.09. sowie Sa. 19.10. Weinlehrschau
Vom „Wein“ im Ortsnamen inspiriert, führt Sie die Weinlehrschau

an verschiedene P�anzstellen im Ort und bietet dabei mit
verschiedenen Weinproben eine besonders genussvolle

Möglichkeit, das schöne Weinböhla zu erkunden.
Start: 14 Uhr am VELOCIUM (Kirchplatz 5) | Dauer: ca. 3 Stunden

27.10. Reportage VIETNAM

19.10. | Konzert 21.10. Kabarett Academixer

S�MST�� | 20 UHR
��I���HL�
TICKET-HOTLINE 035243 56 00 0 | WWW.ZENTRALGASTHOF.COM | AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN

02.10. | Reise-Reportage 12.10. | Konzert

Karten-Tel.: 035243 5600-0
www.zentralgasthof.com

TICKETS 035243 | 56 000

26.10.
SA  20 Uhr

������
�����

IST
DOCH
WAHR!

IST
DOCH
WAHR!

22.09. Herbstbiene

17.11. Winterbiene

Sonntags

...von & mit Autorin ENNA MIAU

...für Bienenfreunde ab 3 Jahren

1 Jahr mit den Fahrrädern durch 
Burma, Indien, Nepal

KOMM AN LAND - Live 2024

TICKETS 035243 | 56 000

20.10.
SO  18 Uhr

MUSIKALISCH BEGLEITET DURCH MANUEL SCHMID

20. OKT. 2024  18 UHR
ZENTRALGASTHOF WEINBÖHLA

SCHLUSS MIT DEM
YEAH, YEAH, YEAH?

DIE BEATLES UND DIE DDR

Musikalisch begleitet durch
MANUEL SCHMID

Karten ab sofort erhältlich!

LESUNG
mit

WOLFGANG
MARTIN

MUSIK
mit

MANUEL
SCHMID

20.10. | Konzert-Lesung

31.10. | Stand-up-Comedy26.10. | Kabarett25.10. | Kabarett-Lesung
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Weinböhlaerin fährt zur 
U 20 Weltmeisterschaft 
in Peru

Die 19- jährige Hürdensprinterin Lilly Kun-
ze löste ihr Ticket für die U20-Weltmeis-
terschaft in Lima/Peru bei den Deutschen 
Leichtathletik Meisterschaften der U20 in 
Koblenz.

Lilly Kunze besuchte die Grund- und Ober-
schule in Weinböhla bis sie zur Sportschu-
le nach Dresden wechselte und in diesem 
Schuljahr ihr Abitur dort absolvieren wird.
Mit dem Leichtathletiktraining begann sie 
beim SV Elbland Coswig- Meißen. Seit 7 
Jahren trainiert Lilly beim Dresdner Sport-
club 1889.

Nachdem die junge Sportlerin in diesem 
Jahr die Hallensaison verletzungsbedingt 
nicht wahrnehmen konnte, lag ihr Focus 
nun auf der diesjährigen Sommersaison.
Schon bei den ersten Wettkämpfen im 
Mai/ Juni 2024 blieb sie unter der Norm 
für die U20-WM. Entscheidend waren 
dann die Deutschen Leichtathletik Meis-
terschaften in Koblenz am 28. Juli 2024.

Lilly Kunze wurde dort Deutsche Meiste-

rin über die 100 Meter Hürde mit persön-
licher Bestzeit von 13,62 Sekunden. Damit 
sicherte sie sich ihr Ticket nach Peru. Ihre 
derzeitigen Ziele hatte sie damit erreicht. 
Herzlichen Glückwunsch zum Meistertitel 
und zur WM- Teilnahme.

Steffen Kunze

Turner sagen „Dankeschön“

Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns 
geholfen haben die Sportgeräte der Ab-
teilung Turnen des TuS Weinböhla e.V. aus 
der Nassauhalle in andere Unterkünfte zu 
bringen. 

Da alle Geräte, die in der Nassauhalle ge-
lagert waren einen Wert von mindestens 
100.000,00 € haben, war es nicht so ein-
fach neue Lagermöglichkeiten zu finden. 
Hier geht unser Dank an Herrn Schnei-
der von der Firma EINSEIFER, der uns 2 
Container zur Verfügung gestellt hat und 
an Herrn Hülsbusch, der uns den Stand-
ort unter der ehemaligen Tankstelle vor-
schlug. 

Ein weiterer Dank geht an Herrn Kroker 
(Draht- und Metallwarenfabrik), der uns 
eine weitere Halle für die Matten der Bo-
denfläche gab. Nicht zu vergessen Herr 
Gebhardt von der Garten- und Land-
schaftsbau Firma aus Weinböhla, der den 
Transport der Geräte kostenlos über-
nahm. 

Natürlich auch ein Dank an die Trainer und 
Eltern, die uns ebenfalls tatkräftig unter-
stützt haben.
 

Im Namen der Abteilung Turnen
B. Augustin

Literarisch-
szenisches 

PROGRAMM 
„Mama bringt die Wäsche“ 

Kurzgeschichten von 

ERICH
KÄSTNER
18. Oktober 2024 
Beginn: 19.00 Uhr 
Einlass: 18.30 Uhr 

Mal bissig oder tragikomisch, mal 
satirisch, verliebt oder charmant, 

Erich Kästner war ein wandelbarer 
Schriftsteller, der sich selbst Zeit 
seines Lebens treu geblieben ist. 

Anlässlich seines 125. Geburtstags 
präsentiert Ines Hommann ein 

literarisch-szenisches Pro-
gramm mit unbekannte Kurz-

geschichten von ihm. 

Die Erzählungen entstanden in den 
frühen Zwanzigerjahren bis hin zur 

Nachkriegszeit und sind heute
aktueller denn je. 

Bibliothek Weinböhla, Kirchplatz 2 

EINTRITT FREI!

BIBLIOTHEK
WEINBÖHLA

Kindertag  
im Gestüt Moritzburg

Am 14. August lud das Landesgestüt in 
Moritzburg zu einem Kindertag ein. Bei-
de Vorschulgruppen unserer Kita nah-
men das Angebot gern an und so zogen 
wir mit 22 Kindern los. Der Bus brachte 
uns bis vor das Gestüt, wo wir herzlich in 
Empfang genommen wurden. Verschie-
dene Stationen galt es, zu absolvieren. 
So bekamen wir eine Führung in den Stäl-
len, schauten dem Hufschmied über die 
Schulter, bekamen Informationen über 
die Pferde, durften auf einem Pony reiten 
und mit der Pferdekutsche fahren. Auch 
eine Hindernisstrecke wurde aufgebaut 
und alle durften wie ein Pferd darüber 
springen. Mit leckerem Picknick aus dem 

Rucksack stärkten wir uns am Tage. Erst 
am Nachmittag fuhren wir wieder in die 
Kita zurück. Vielen lieben Dank an das 
Gestüt Moritzburg für die Einladung. An 
dieser Stelle möchten wir der AWO Kita 
„Kunterbunt“ ein herzliches Dankeschön 
aussprechen. Sie stellten uns für einen 
Tag ihre Kita zur Verfügung, denn unsere 
Einrichtung bekam im laufendem Betrieb 
eine komplette Fußbodenerneuerung in 
der unteren Etage. Ein großes Dankeschön 
geht auch an alle Familien, die es ermög-
lichten, ihr Kind an diesem Tage zu Hause 
zu betreuen.
 

F. Rabis, Team Weinbergwichtel
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Lothar Uebigau wird mit 
der Ehrenamtsurkunde des 
Deutschen Fußballbundes 
ausgezeichnet
Am Samstag fand in Radeburg die Eröff-
nung der Fußballsaison 2024/25 mit Ver-
tretern aller Vereine des Kreises Meißen 
statt. Im Rahmen dieser Veranstaltung 
wurde das Weinböhlaer Urgestein Lothar 
Uebigau mit der Ehrenamtsurkunde des 
Deutschen Fußballbundes ausgezeichnet.
Lothar ist bereits seit über 70 Jahre Mit-
glied in der Abteilung Fußball unserer 
TuS. Zuerst durchlief er in seiner Jugend 
die TuS-Nachwuchsmannschaften und 
kickte später bei den Herren. Sehr schnell 
engagierte sich Lothar auch als Trainer 
und Mannschaftbetreuer. Seit mehr als 
55 Jahren steht er in dieser Funktion auf 
unserem Platz und gibt sein Wissen, seine 

Begeisterung und seine Liebe für den Fuß-
ballsport an unsere jungen Kicker weiter. 
Damit prägte er Generationen von Wein-
böhlaer-Fußballern. Damit aber nicht ge-
nug. Überall wo eine helfende Hand be-
nötigt wurde, war Lothar stets zur Stelle. 
Egal ob beim Frühjahrsputz auf dem 
Sportplatz, dem Bau von Kunstrasenplät-
zen oder in luftiger Höhe, um unsere An-
lage in neuem Glanz erstrahlen zu lassen 
– auf ihn war und ist immer Verlass! Durch 
seine überzeugende Art auch neben dem 
Platz gelang es ihm in dieser Zeit, immer 
wieder Eltern für eine ehrenamtliche Tä-
tigkeit in unserem Verein zu begeistern! 
Heute, nach all den Jahrzehnten kann man 
ihn noch immer als Trainer unserer Bam-
binis und Mitglied der Abteilungsleitung 
auf unseren Plätzen antreffen. Chapeau!
Lieber Lothar, alle Spielerinnen und Spie-
ler, die Trainer und die Abteilungsleitung 
deiner TuS möchten dir aus tiefsten Her-

zen für dein jahrzehntelanges Engage-
ment, deine Treue und deine Liebe für 
unseren Sport danken! In dieser langen 
Zeit musste deine Helga sehr oft auf dich 
verzichten. Sie hat es immer mit einem 
Lächeln ertragen – tausend Dank dafür, 
liebe Helga! Wir hoffen dich, lieber Lothar, 
noch lange auf unserem Sportplatz begrü-
ßen zu dürfen!


